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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012 des                                
Main-Vogelsberg-Schachverbands (MVS)      - Version 2 -  
 
 
Termin:   25.03.2012 
Teilnehmer: MVS-Vorstand: Ralf von Chamier, Andreas Filmann, Walter 

Gunkel, Dennis Hankel, Wolf-Heinrich Hankel, Christopher 
Overbeck, Norbert Seifert; Vertreter der Vereine (siehe Anlage) 

entschuldigt:  Markus Semmel-Michl 
Ort: Bürgerhaus Bruchköbel (in den Bauernstuben), 63486 

Bruchköbel 
Protokoll:   C. Overbeck 
Beginn:   14:10 Uhr      Ende: 17:00 Uhr 
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit & 

Stimmberechtigung 
   2. Berichte  

3. Aussprache 
   4. Bericht der Kassenprüfer 
   5. Entlastung        
   6. Ehrungen 
   7. Wahlen 

   a) 1. Vorsitzender 
   b) Turnierleiter für Einzel 
   c) Referent für Breiten- und Freizeitsport 
   d) Pressewart 
   e) Referent für Senioren 
   f) Sportkreisdelegierte 
   g) Kassenprüfer 
   h) Turnierausschuss 

   8. Bestätigung Beschlüsse der MVSJ-Versammlung 
   a) MVSJ-Vorsitzender 
   b) Jahresrechung 2011 
   c) Haushalt 2012 

   9. Zukunft MVS-Open 
   10. Anträge 

a) SC Heusenstamm, betreffend Turnierordnung 
Seniorenliga  
b) SV Maintal, betreffend Turnierordnung 
Mannschaftskämpfe 
c) SV Maintal, betreffend Geschäftsordnung 
Mitgliederversammlung 

    d) SV Maintal, betreffend Bußgelder Saison 2011/12 
   11. Vergabe von MVS-Turnieren an interessierte Vereine 
   12. Verschiedenes 
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit & 
Stimmberechtigung 

 
Der MVS-Vorsitzende Andreas Filmann eröffnet um 14:10 Uhr die 
Jahreshauptversammlung und begrüßt die anwesenden Mitglieder. In seiner 
Eigenschaft als Versammlungsleiter stellt Filmann fest, dass rechtzeitig und 
ordnungsgemäß geladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. Zu diesem 
Zeitpunkt seien sechs Vorstands- sowie 71 Vereinsstimmen vertreten1. 
 
Bevor mit der weiteren Tagesordnung fortgefahren wird, bittet der Vorsitzende die 
Anwesenden sich zur Totenehrung zu erheben. Stellvertretend nennt er den im 
vergangenen Jahr verstorbenen Ehrenvorsitzenden Joachim Bräuer. 
 
 

2. Berichte  
 
Andreas Filmann erklärt, dass er als erster Vorsitzender alle Vorstandssitzungen 
geleitet und den Bezirk auf hessischer Ebene im erweiterten Präsidium vertreten 
habe. Hinzu kommen andere Tätigkeiten, z.B. als Schiedsrichter auf dem MVS-
Open. Zur Statistik bemerkt Filmann, dass der Bezirk zum 1.1.2012 1202 Mitglieder 
gezählt hat und somit etwas kleiner geworden ist. 
 
Pressewart Dennis Hankel berichtet, dass die MVS-Homepage auf aktuellem Stand 
sei. Anfang Januar habe er eine Online-Umfrage zur Zukunft des MVS-Opens 
veröffentlicht, an der sich knapp 70 Teilnehmer beteiligt haben. Als Ergebnis lasse 
sich festhalten, dass weit über die Hälfte der Befragten für Alternative A (Bezirk stellt 
Spiellokal und Turnierleitung, Organisation durch vier Vereine im Wechsel)  votierten. 
Für Variante C (Rückkehr zur Bezirksmeisterschaft in kleinem Rahmen ohne 
Verpflegung und Spielmaterial-Gestellung) stimmten weniger als ein Drittel. Nur 
wenige stimmten für B (Vollständige Ausrichtung durch je einen Verein für € 1000,- 
aus Beitragsmitteln). Auch in der anschließenden Aussprache bestätigt sich dieses 
Bild, dass man an dem bisherigen Modell festhalten wolle. 
 
In seinem Bericht erläutert Breiten- und Freizeitsportreferent Ralf von Chamier, dass 
er 2011 in Personalunion kommissarisch das Amt des Turnierleiters für 
Einzelmeisterschaften übernommen habe. Als solcher leitete er das MVS-Open 
sowie die Blitzeinzelmeisterschaft am 12. November 2011 in Obertshausen. 
Zusammen mit dem Turnierleiter für Mannschaftsmeisterschaften und dem übrigen 
Vorstand habe er einen Terminplan konzipiert. Da er aus beruflichen Gründen die 
Mitgliederversammlung bald verlassen müsse, erklärt er für das Amt des 
Turnierleiters für Einzelmeisterschaften kandidieren zu wollen. 
 
Der zweite Vorsitzende Walter Gunkel erklärt, dass er den Vorstand bei seinen 
Aufgaben unterstützt. In erster Linie habe er die Staffelleitung der Seniorenliga 
übernommen. Unter den acht Mannschaften habe diesmal sich mit dem SLangen 
eine Mannschaft außerhalb des Bezirks am Spielbetrieb beteiligt. Ein Experiment, 
wie Gunkel feststellt, das geglückt sei. Etwas problematisch sei nur die Tatsache, 
dass es kein großes Spielstärkespektrum gebe, weshalb sich einige Stimmen zu 
Wort meldeten, die Klasse zu teilen. 

                                                 
1 Teilnehmerliste siehe Anlage 
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Mit einem positiven Resümee schließt sich auch Norbert Seifert, Turnierleiter für 
Mannschaftsmeisterschaften, an. Alles laufe reibungslos; Proteste halten sich in 
Grenzen. Im Übrigen verweist er auf die Berichte im Hessenportal 
(http://hessen.portal64.de/ergebnisse/show/2011/10/) sowie Rochade Europa. Seifert 
lädt alle Interessierte zur Mannschaftsbesprechung am 30. Juni 2012, 10 Uhr, nach 
Bruchköbel ein.   
 
Christopher Overbeck, erster Vorsitzender der Main-Vogelsberg-Schachjugend,  
berichtet von der Jugendversammlung am vergangenen Tag. Den Jugendvorstand 
verstärken wird Thorsten Herms (2. Vorsitzender). Marko Khrapko wird Florian Hahn 
ersetzen, der aus Altersgründen nicht mehr für das Amt des Jugendsprechers 
kandidierte. Weiterhin wurde dem Antrag der SG Dietzenbach stattgegeben, die 
Spielzeit auf 90 Min. für die ersten 30 Züge sowie 1/2 Stunde Rest zu verkürzen. Die 
SF 1891  Friedberg werden ab kommender Saison sich am Mannschaftsbetrieb 
beteiligen. Am 28./29. April wird in Offenbach ein Kurs zum Erwerb des 
Schulschachpatents angeboten. 
 
Schatzmeister Wolf-Heinrich Hankel erläutert den Kassenbericht anhand einer 
ausgeteilten Tischvorlage und bespricht die Posten im Detail. Unterm Strich sei ein 
Minus zu verzeichnen, u. a. weil neue Hard- und Software für den TlfE angeschafft 
worden ist. Zum 31. Dezember 2011 betrug das Guthaben 10.914,37 €. Im Etat 2012 
werden sich voraussichtlich die Ein- und  Ausgaben in Höhe von 16.500,- € die 
Waage halten. Der Betrag von 1.204,32 € beziffert das Guthaben der MVSJ. Die 
Versammlung bestätigt beide Ansätze einstimmig. 
 
 

3. Aussprache 
 
Es wird die Frage gestellt, wie hoch der Schaden durch eine illegale Abbuchung vom 
MVSJ-Konto im letzten Jahr gewesen sei. Hierauf antwortet der Jugendvorsitzende 
Overbeck, dass glücklicherweise die zuständige Sparkasse einen erheblichen Teil 
wieder zurückholen konnte, sodass der tatsächliche Schaden sich nur mit 16,95 € 
negativ zu Buche schlage. 
 
 

4. Bericht der Kassenprüfer 
 

Für die Kassenprüfer erstattet Bodo Ahrend (SV Kinzigtal Erlensee) Bericht. Jürgen 
Kaufmann (SC Somborn) und er haben am 19. März 2012 die Kasse geprüft. Dem 
Schatzmeister werde eine hervorragend geführte Buchführung bescheinigt, die 
aufgrund einer Vakanz seit dem vergangenen Jahr auch die Kasse der Jugend 
umfasst. Sowohl die Kontrolle einzelner Posten vom Konto zu den Belegen und 
Kassenbuch als auch vom Kassenbuch bzw. auch von den Belegen auf die 
Kontoverbuchung seien korrekt. Ahrend schlägt der Versammlung vor, den 
Schatzmeister sowie den übrigen Vorstand zu entlasten. 
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5. Entlastung 
 
Es wird der Antrag auf Entlastung des Vorstandes en bloc gestellt, dem einstimmig 
entsprochen wird. Bei der anschließenden Abstimmung wird der Vorstand einstimmig 
entlastet.  
 
         

6. Ehrungen 
 
Für die Saison 2011/12 nimmt TlfM Norbert Seifert folgende Ehrungen vor: 
 
Klasse Meister 
Bezirksoberliga Sfr. Neuberg 2 
Bezirksliga Sfr. Heusenstamm 1 
Bezirksklasse SC Gelnhausen 2 
Kreisliga SC Heusenstamm 2 
Kreisklasse A West SC Ulmbach 1 
Kreisklasse A Ost SV KS Großauheim 4 
Kreisklasse B West SV Bergwinkel 4 
Kreisklasse B Ost Sfr. Schöneck 4 
Seniorenliga VSG Offenbach 1 
Bezirkspokal SC Heusenstamm 
 
 
Aufgrund seiner Verdienste für den Bezirk wird Holger Wilhelm (Sfr. Dettingen) vom 
ersten Vorsitzenden Andreas Filmann mit der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet. 
Wie Christopher Overbeck begründet, habe sich Wilhelm seit sechs Jahren in der 
Bezirksjugend stark engagiert und ist mittlerweile zu einer tragenden Säule 
geworden. Derzeit zeichnet er verantwortlich für die Ausrichtung der 
Mannschaftsmeisterschaften, der Jugendeinzelmeisterschaften und ist in 
Personalunion als 2. Vorsitzender der MVSJ tätig. Aktuell ist er auch ehrenamtlich in 
seiner Gemeinde und in der bayerischen Sportjugend (Öffentlichkeitsarbeit) aktiv. 
 

 
7. Wahlen 

 
Im Einvernehmen wird Armin Muth (SC Gelnhausen) als Wahlleiter bestellt und 
nimmt die Wahl des ersten Vorsitzenden vor. 

 
a) 1. Vorsitzender 

 
Es ergeht der Vorschlag auf Wiederwahl. Weitere Kandidaten gibt es nicht. Andreas 
Filmann wird einstimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 
Er übernimmt die Leitung der weiteren Wahlgänge. 
 

b) Turnierleiter für Einzel 
 
Ralf von Chamier, der das vakante Amt seit 2011 kommissarisch führt, wird von der 
Versammlung vorschlagen. Von Chamier wird einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl an. 
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c) Referent für Breiten- und Freizeitsport 
 
Da der bisherige Referent Ralf von Chamier zuvor erklärt hat, nicht kandidieren zu 
wollen und dich unter den Anwesenden niemand zur Kandidatur bereit erklärt, ist das  
Ressort vakant. 
 

d) Pressewart 
 
Es ergeht der Vorschlag auf Wiederwahl. Weitere Kandidaten gibt es nicht. Dennis 
Hankel wird einstimmig zum Pressewart gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

e) Referent für Senioren 
 
Nach einem Telefongespräch mit dem zweiten Vorsitzenden erklärt sich Dr. Michael  
Schmid (SG Wächtersbach/Sotzbach) bereit zu kandidieren. Weitere Bewerber gibt 
es nicht. Dr. Schmid wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.  
 
Dr. Michael Schmid  
Hofwiesenweg 8 
63636 Brachttal 
Tel.: 06054 6165 
E-Mail: referent_dss@mvs-schach.de   
 
Es wird vereinbart, dass der bisherige Ressortleiter Walter Gunkel weiterhin als 
Staffelleiter für die Seniorenliga fungiert. 
 

f) Schriftführer 
 
Nach dem Rücktritt Markus Semmel-Michls vom 20. März 2012 wird gemäß Satzung 
die Neuwahl für ein Jahr erforderlich. Nachdem sich zunächst kein Kandidat findet, 
erklärt sich per Telefon Susanne Mainka (SG Wächtersbach/Sotzbach) bereit zu 
kandidieren und die Wahl annehmen zu wollen. In der anschließenden Wahl wird 
Frau Mainka wird einstimmig gewählt. 
 
Susanne Mainka  
Chatilloner Str. 9 
63607 Wächtersbach 
Tel.: 06053 600306 
E-Mail: protokollfuehrer@mvs-schach.de 

 
g) Sportkreisdelegierte  

 
Andreas Filmann schlägt vor, die Sportkreisdelegierten, wie sie im Jahr zuvor 
bestätigt und im Protokoll sowie in der Rochade Europa genannt wurden, 
beizubehalten. Diesem Vorschlag wird entsprochen. Bei zwei  Enthaltungen werden 
en bloc folgende Delegierte bestätigt, die die Wahl annehmen:  
 
Andreas Filmann  (Hanau) 
Jörg Pittner  (Gelnhausen) 
Eckhard Schulz  (Offenbach) 
Christopher Overbeck  (Schlüchtern) 
Robert Schwarz  (Wetterau) 
 



 6

h) Kassenprüfer 
 
Es wird der Antrag gestellt, die Rechnungsprüfer en bloc zu wählen, dem 
entsprochen wird. Bei zwei Enthaltengen werden einstimmig Claus Schäfer (SK 
Rodenbach), Wolfram Neumann (Sfr. Heusenstamm) sowie Julius Muthig (SC 
Obertshausen) gewählt und nehmen die Wahl an. Ihre Amtszeit beträgt gemäß § 2 
der Geschäftsordnung 3 Jahre. 

 
i) Turnierausschuss 
    

Es wird der Antrag gestellt, die den Turnierausschuss en bloc zu wählen, dem 
entsprochen wird. 
 
Zur Wahl der vier ordentlichen Mitglieder werden Manfred Schnell (Sfr. Dettingen), 
Thomas Rondio (SC Bad Orb), Harald Skarke (Sfr. Neuberg) sowie Armin Muth (SC 
Gelnhausen) vorgeschlagen. Bei einer Enthaltung werden sie gewählt und nehmen 
die Wahl an. 
 
Zur Wahl der zwei Ersatzmitglieder werden Peter Wolff (VSG Offenbach) sowie Dr. 
Rudolf Benninger (SC Heusenstamm) vorgeschlagen. Sie werden einstimmig 
gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
 

8. Bestätigung Beschlüsse der MVSJ-Versammlung 
 

a) MVSJ-Vorsitzender 
 
Die Wahl des MVSJ-Vorsitzenden wird durch die MVS-Mitgliederversammlung bei 
vier Enthaltungen bestätigt.  
 
Da hiermit drei Mitglieder demselben Verein (Sfr. Neuberg) angehören, wird gemäß § 
3 der Geschäftsordnung eine Genehmigung notwendig. Die Abstimmung fällt 
einstimmig aus. 
 

b) Jahresrechung 2011 
 
Anhand einer Tischvorlage erläutert der erste Vorsitzende der MVSJ die 
Jahresrechnung im Detail. In der anschließenden Abstimmung bestätigt die 
Versammlung diese einstimmig. 
  

c) Haushalt 2012 
 
Ebenso erläutert Overbeck den Haushaltsplan für das aktuelle Jahr. Dieser wird 
einstimmig genehmigt.  

    
 

9. Zukunft MVS-Open 
 
Wie bereits Dennis Hankel in seinem Ressortbericht erläutert hat, sah der Vorstand 
die Notwendigkeit, die Mitgliederversammlung über die Zukunft des MVS-Opens zu 
beraten und beschließen. Hintergrund sei, dass für die kommenden Jahre noch kein 
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Ausrichter gefunden werden konnte und der Vorstand alleine diese Aufgabe nicht 
stemmen könne. Aus diesem Grund seien drei unterschiedliche Modelle entwickelt 
und in einem Schreiben durch Ralf von Chamier an die Vereine weitergeleitet 
worden. Da sich die Befragten mehrheitlich für Variante A ausgesprochen haben, 
möchte der Vorstand das Thema nun in der Jahreshauptversammlung offensiv 
ansprechen, um Fragen von Vereinen im Vorfeld zu klären, die sich potenziell 
interessieren.  
 
Zunächst gibt Harald Skarke, Vorsitzender der 2012 ausrichtenden Sfr. Neuberg, 
einen Einblick in die Planungen des Vereins und stellt klar, dass 600 bis 800 € 
Einnahmen eine große Motivation darstellen. Hierauf bekundet Peter Wolff Interesse, 
das MVS-Open vom 30. Mai bis 2. Juni 2013 durch die VSG Offenbach ausrichten zu 
wollen. 
 
 

10. Anträge2 
 

a) SC Heusenstamm, betreffend Turnierordnung Seniorenliga  
 
Zum 22. März 2012 hat Dr. Rudolf Benninger den Antrag gestellt und erläutert, „das 
Seniorenturnier im MVS-Bezirk hinsichtlich der Mannschaftsaufstellungen in gleicher 
bzw. ähnlicher Weise zu organisieren, wie dies auch in allen anderen Spielklassen 
gehandhabt wird, das heißt die Mannschaftsaufstellung sollte nach DWZ Zahl 
erfolgen. Es sollte möglich sein, einen Platz zu tauschen, nicht aber mehr.“ 
 
Thomas Rondio (SC Bad Orb), Eckard Schulz (SG Dietzenbach) und Kurt Wiest (SV 
Bergwinkel) und Dr. Egon Walzer (SK Bischofsheim) sprechen sich gegen eine 
Behandlung des Antrags aus bzw. empfehlen mit Nein zu stimmen. In der 
anschließenden Abstimmung wird der Antrag mit großer Mehrheit abgelehnt. 
 

b) SV Maintal, betreffend Turnierordnung Mannschaftskämpfe 
 

Nach dem von Reinhard Böhle am 9. März 2012 gestellten Antrag wird die Zahl der 
Spielklassen auf 3 reduziert, die ein nach Schweizer System spielen. Ein Vertreter 
des SV Maintal ist nicht anwesend, um ihn näher zu begründen. Nach kurzer 
Aussprache wird der Antrag bei 4 Enthaltungen, sonst Gegenstimmen abgelehnt. 
 

c) SV Maintal, betreffend Geschäftsordnung Mitgliederversammlung 
 
Hiernach entfällt die Teilnahmepflicht zur Mitgliederversammlung. Nach kurzer 
Aussprache wird der Antrag bei drei Enthaltungen, Rest Gegenstimmen abgelehnt.   
 

d) SV Maintal, betreffend Bußgelder Saison 2011/12 
 
Nach diesem Antrag werden alle Bußgelder aus der Saison 2011/2012 erlassen bzw. 
nicht erhoben. Wie Walter Gunkel erläutert, verstößt der Antrag gegen die derzeit 
gültige Geschäftsordnung. In der Abstimmung wird dieser einstimmig abgelehnt. 
 

 
                                                 
2 Alle Anträge sind ordnungsgemäß mit der Einladung verschickt worden. Im vollständigen Wortlaut 
finden sie sich auf der MVS-Homepage unter http://www.mvs-schach.de/ (siehe „Berichte“).  
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11. Vergabe von MVS-Turnieren an interessierte Vereine 
 
Die Blitz-Mannschaftsmeisterschaft am 3. Oktober 2012 wird der SV Bergwinkel in 
Schlüchtern ausrichten. 
 
Die Endrunde des Bezirkspokals wird am 13. Mai in Gelnhausen stattfinden. 
 
Der SV Erlensee wird die Blitz-Einzelmeisterschaft in Langenselbold austragen. 
 
Um die Ausrichtung der Main-Kinzig-Kreis-Einzelmeisterschaft möchte sich der SK 
Rodenbach bemühen.   

 
 

12. Verschiedenes 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. Gegen 17 Uhr schließt der erste Vorsitzende 
Andreas Filmann die Jahreshauptversammlung des Main-Vogelsberg-
Schachverbands. 
 
 
 
gez. Andreas Filmann gez. Christopher Overbeck 
 (1. Vorsitzender)  (Protokollant) 
  



 9

Anlage: Teilnehmerliste 
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